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1. Korintherbrief

die Jahres-Gottesdienstserie 2019

Das Ende des Todes
1.Korinther 15,50-58





Aubrey de Grey:

«Obwohl das Altern ein natürlicher Prozess ist, 
halten wir es inzwischen weltweit 
für ein medizinisches Problem. 
Der Alterungsprozess provoziert Krankheiten. 
Ich bin überzeugt, es wird uns gelingen, 
den Verfall des menschlichen Körpers zu stoppen.» 



1.Korintherbrief 15,50:

Eines müsst ihr wissen, Geschwister: 
Mit einem Körper aus Fleisch und Blut können wir 
nicht an Gottes Reich teilhaben, dem Erbe, das er 
für uns bereithält. Das Vergängliche hat keinen Anteil 
an dem, was unvergänglich ist. 



1.Korintherbrief 15,51-53:

Ich sage euch jetzt ein Geheimnis: Wir werden nicht alle sterben, aber 
bei uns allen wird es zu einer Verwandlung ´des Körpers` kommen.
In einem einzigen Augenblick wird das geschehen, und zwar dann, 
wenn vom Himmel her die Posaune zu hören ist, die das Ende der Zeit 
ankündigt. Sobald die Posaune erklingt, werden die Toten auferweckt 
werden und einen unvergänglichen Körper bekommen, und auch bei 
uns, ´die wir dann noch am Leben sind,` wird ´der Körper` verwandelt 
werden. Denn was jetzt vergänglich ist, ist dazu bestimmt, das Kleid 
der Unvergänglichkeit anzuziehen; was jetzt sterblich ist, muss das Kleid 
der Unsterblichkeit anziehen. 



1.Thessalonicherbrief 4,13-14:

Kommen wir nun zur Frage nach den Gläubigen, die schon gestorben 
sind. Es liegt uns sehr daran, Geschwister, dass ihr wisst, was mit ihnen 
geschehen wird, damit ihr nicht um sie trauert wie die Menschen, die 
keine Hoffnung haben.
Nun, wir glauben doch, dass Jesus ´für uns` gestorben und dass er 
auferstanden ist. Dann wird Gott aber auch dafür sorgen, dass die, die 
im Vertrauen auf Jesus gestorben sind, mit dabei sein werden, wenn 
Jesus in seiner Herrlichkeit kommt.



1.Thessalonicherbrief 4,15-18:
Außerdem können wir euch unter Berufung auf ein Wort des Herrn 
versichern, dass sie uns gegenüber, soweit wir bei der Wiederkunft des 
Herrn noch am Leben sind, in keiner Weise benachteiligt sein werden.
Der Herr selbst wird vom Himmel herabkommen, ein lauter Befehl wird 
ertönen, und auch die Stimme eines Engelfürsten und der Schall der 
Posaune Gottes werden zu hören sein. Daraufhin werden zuerst die 
Menschen auferstehen, die im Glauben an Christus gestorben sind.
Danach werden wir – die Gläubigen, die zu diesem Zeitpunkt noch am 
Leben sind – mit ihnen zusammen in den Wolken emporgehoben, dem 
Herrn entgegen, und dann werden wir alle für immer bei ihm sein.
Tröstet euch gegenseitig mit dieser Gewissheit! 



Offenbarung 11,18 :

Die Zeit ist gekommen, wo über die Toten Gericht gehalten wird 
und wo deine Diener, die Propheten, ihren Lohn erhalten und mit ihnen 
alle, die zu deinem heiligen Volk gehören und sich dir in Ehrfurcht 
unterstellen, Kleine und Große. Aber die, die die Erde zugrunde richten, 
werden nun selbst zugrunde gerichtet werden.



1.Korintherbrief 15,54-57:

Und wenn das geschieht – wenn das Vergängliche mit Unvergänglichkeit 
bekleidet wird und das Sterbliche mit Unsterblichkeit – , dann geht die 
Aussage in Erfüllung, die in der Schrift steht: 
»Der Tod ist auf der ganzen Linie besiegt!« »Tod, wo ist dein Sieg? 
Tod, wo ist dein tödlicher Stachel?«                  
Der Stachel, der uns den Tod bringt, ist die Sünde, und dass die Sünde 
solche Macht hat, liegt am Gesetz. Gott aber sei Dank! Durch Jesus 
Christus, unseren Herrn, schenkt er uns den Sieg! 



1.Korintherbrief 15,58:

Haltet daher unbeirrt am Glauben fest, meine lieben 
Geschwister, und lasst euch durch nichts vom 
richtigen Weg abbringen. Setzt euch unaufhörlich 
und mit ganzer Kraft für die Sache des Herrn ein! 
Ihr wisst ja, dass das, was ihr für den Herrn tut, 
nicht vergeblich ist. 


